
„Die diesjährige Tarifrunde wird zeigen, 
ob die Arbeitgeber bereit sind, Ver-
antwortung zu übernehmen. Kommen 
Sie den Beschäftigten entgegen und 
stützen durch eine angemessene Lohn- 
und Gehaltserhöhung deren Kaufkraft 
zu Zeiten hoher Inflation, oder verfal-
len sie in ein Jammertal, wie schlecht 
es der Branche letztlich gehen würde? 
Trotz Flaute bei den Baugenehmigun-
gen sind die Auftragsbücher voll. Und 
die Kolleginnen und Kollegen haben am 
Ende des Monats berechtigte Sorgen, 
ob sie ihre Rechnungen noch bezahlen 
können. Die Unternehmen haben in den 
vergangenen Monaten beständig ihre 
Preise erhöht. Jetzt sind wir dran! Wir 
brauchen eine spürbare und vor allem 
dauerhafte Erhöhung der Einkommen!“

Mit Schwung und Entschlossenheit hat 
die IG Metall die Tarifrunde 2023 für die 
Haus- und Versorgungstechnik in Nie-
dersachsen (ITGA) eröffnet.

Die erste Verhandlung mit der Arbeit-
geberseite am vergangenen Montag war 
konstruktiv. Die IG Metall hat die Chance 
genutzt, um die gemeinsame Forderung 
zu begründen und damit den Grund-
stein für die kommenden Verhandlun-
gen zu legen.

Trotz rückläufiger Baugenehmigun-
gen brummt insbesondere die Lüftungs- 
und Klimatechnik wie ein frisch gewar-
tetes Gebläse – und die Beschäftigten in 
der Branche sind voll unter Dampf.

Und genau hier legt die IG Metall 
den Finger in die Wunde: Die Leistung 
der Kolleginnen und Kollegen muss ge-
würdigt werden. 8,2 Prozent mehr Ent-
gelt für zwölf Monate, eine ordentliche 
Anhebung der Ausbildungsvergütungen 
– das sind die klaren Forderungen der 
Gewerkschaft. 

Die Unternehmen wiederum sind in 

der Lage zu zahlen – davon ist die IG Me-
tall überzeugt. Die Fakten sprechen für 
sich: Volle Auftragsbücher, ein stetiger 
Fachkräftemangel. Fairer Lohn, attrak-
tive Arbeitsbedingungen – in diesem 
Umfeld kein Luxus, sondern Notwendig-
keit!

Die Arbeitgeber jedoch versuchen 
die Löhne zu drücken! Man zahle schon 
mehr als andere, große Sprünge wären 
nicht möglich. In der ersten Verhand-
lung legten Sie ein Angebot von 3% und 
2% für insgesamt 24 Monate vor. Dazu 
soll es nach Ansicht der Arbeitgeber 
eine noch unbezifferte Inflationsaus-
gleichsprämie geben. Die IG Metall wies 
diese Vorstellung als völlig ungenügend 
zurück.

Anfang Juni startet die zweite Ver-
handlungsrunde. Bis dahin heißt es 
nun, den Unmut über das Sparangebot 
zum Ausdruck zu bringen und den Bos-
sen die gelbe Karte zu zeigen. Nur eure 
Solidarität und Entschlossenheit bringt 
uns in den Verhandlungen weiter!

KOMMENTARKRAFTVOLLER START IN DIE TARIF-
RUNDE: IG METALL FORDERT 
8,2% MEHR ENTGELT!
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Nur durch eine starke und einflussreiche IG Metall können wir gemeinsam für alle ITGA-Kolleginnen und Kollegen unsere 
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HARTE FAKTEN:

Den Betrieben geht es gut: So berichtet 
das Konjunkturbarometer der Branche 
durchweg positive Erwartungen. Dies 
geht jedoch zu Lasten der Kolleginnen 

und Kollegen, die den anhaltenden 
Druck der hohen Inflation weiter an allen 
Ecken und Enden spüren. Dieser Druck 
muss nachhaltig gemildert werden!
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